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Ein Teil von ihm

„Und nun spricht der HERR, der dich geschaffen hat, Jakob, und dich gemacht hat,
Israel: ‚Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem
Namen gerufen; du bist mein!‘“ (Jesaja 43,1)

Lieber Phillip,

ich hoffe, es geht dir inzwischen besser. In deinem letzten Brief hattest du mir
geschrieben, dass du dich im Stich gelassen fühlst und nicht verstehst, warum Gott
es zulässt, dass es dir so geht oder weshalb er dir nicht hilft.
Ich kann deine Zweifel nur zu gut verstehen, denn ich denke jeder Mensch hat ab
und zu Momente, in denen man sich hoffnungslos und alleine fühlt.
Im Jesaja 43 stehen aber die Worte: „Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;
ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!“
Auch wenn du Gottes Präsenz nicht immer deutlich spüren kannst, ist er trotzdem
da.
Er hat dich geschaffen als einen Teil von ihm, aus guter Natur und mit gutemWillen,
so, wie er jeden Menschen geschaffen hat und er ist immer da und wacht über dich.
Du bist seine Schöpfung und er wird dich nicht im Stich lassen.
Wenn du es zulässt, wird er dich leiten und dir einen Ausweg aus deinem Kummer
und deinem Schmerz zeigen.

Liebe Grüße,
deine Madita.

Madita Cohrs (17 Jahre) besucht in der
Kirchengemeinde den

Jugendmitarbeiterkreis und begleitet als
Teamerin die Konfirmandenarbeit
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Liebe Gemeinde,

immer wieder verändern sich unsere
Dörfer. Manchmal ziehen liebe
Nachbarn weg, manchmal kommen
neue hinzu. Allen evangelischen
Christen, die neu in unsere Dörfer
ziehen und so Mitglied unserer
Kirchengemeinde werden, senden wir
ein Begrüßungsschreiben zu. Im
vergangenen Jahr hat uns darauf eine
freundliche Antwort erreicht, die wir
hier gerne teilen möchten:

Liebe Kirchengemeinde, ich möchte
mich bedanken für die lieben
Willkommensgrüße aus Ihrer Kirche.
Ich habe mich sehr darüber gefreut.
Ich bin hierhergezogen, weil mein
Leben ein ganz neues Gesicht
bekommen hat. […] Das hat geheißen,
viel vom alten Leben loszulassen, was
nicht ganz leicht war – aber es hat sich
gelohnt. […] Ich freue mich darauf, Ihre
Kirchenblätter zu lesen und wünsche
weiterhin viel Spaß an Ihrer Arbeit.

Vielen Dank für diese ermutigende
Rückmeldung. Solche Grüße sind eine
tolle Bestätigung für alle, die sich in
unserer Kirchengemeinde engagieren.

Erinnern möchte ich noch einmal an
die Gemeindeversammlung für die
Kapellengemeinde Brietlingen.Wir
treffen uns am Dienstag, den 03.
November 2020 um 19:30 Uhr im
Gemeindehaus Brietlingen – oder an
einem anderen, größeren Ort. Je
nachdem, wie viel Abstand wir zum
Corona-Schutz brauchen. Dort geht es
um die Frage, wie es mit der
Kapellengemeinde Brietlingen
weitergeht. Wenn Sie kommen
möchten, melden Sie sich gerne schon
einmal im Kirchenbüro an. Über den
Versammlungsort geben wir dann noch
einmal Bescheid.

Frederic Richter
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Aus der Kirchenwelt

„Je oller, desto doller“
Vom Älterwerden zwischen Stärken und Schwächen, Lust und Frust, Anpacken
und Loslassen.
Unter diesem Titel gestalten Birgit Agge und Elisabeth van Nguyen am
Sonntag, den 13.9.2020 um 18 Uhr einen musikalischen Abendgottesdienst in
der Kirche in St. Dionys.
Frederic Richter



Kirche in Coronazeiten
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Online-Kirche
Der Lockdown während der Corona-
Pandemie hat zu einem erhöhten
Engagement unserer Kirchengemeinde
im Internet geführt. Wie in den letzten
Kirchenblättern berichtet, sind wir nun
auf youtube aktiv: „Evangelisch-
lutherische Kirchengemeinde St.
Dionys.“ Zuletzt ist dort monatlich eine
Kinderkirche erschienen. Die Videos
haben viele positive Rückmeldungen
eingebracht – und dazu auch einige
Gemeindeglieder auf den Gedanken
gebracht, dieses Projekt „youtube-
Kanal“ der Kirchengemeinde zu
unterstützen. Nun ist die Frage, ob wir
alle, die dazu Lust haben, einmal
zusammenbringen können. Vielleicht
filmen Sie gerne? Vielleicht machen
Sie Videoschnitt oder Tontechnik?
Vielleicht haben Sie Ideen, was
inhaltlich einmal gezeigt werden sollte
– oder vielleicht stehen Sie selbst
gerne vor der Kamera? Wenn Sie oder
du dich angesprochen fühlst, mail an:
frederic.richter@evlka.de Dann
versuche ich einmal, die Gruppe
zusammenzubringen. Es kam auch
schon der Hinweis, dass der Titel des
youtube-Kanals einfach zu lang sei.
Stimmt.

Sommerkirche
Seit Mitte Mai feiern wir auch wieder
reale Gottesdienste – immer nach den
aktuellen Corona-Bestimmungen.
Manches fehlt noch, aber es fällt auch
auf, dass manches reicher geworden
ist: die Vielfalt an Instrumenten im
Gottesdienst zum Beispiel: Klavier,
Orgel, Flöten, Cello, Gitarre … so
manches war dabei in letzter Zeit. Bei
Ideen immer gerne melden.
Außerdem hat der Kirchenvorstand
überlegt, bei schönem Wetter und
genug helfenden Händen im Vorfeld
jetzt in den Sommermonaten auch
einmal Sommerkirche auszuprobieren:
Gottesdienst mit Stühlen hinter der
Kirche unter den Linden. Draußen
dürfen wir nämlich auch als Gemeinde
singen. Also schauen Sie einfach, wo
die Kirche am Sonntag „aufgebaut ist“.
Herzliche Grüße und Gottes Segen
sendet,

Frederic Richter



„Beschützt ins Schulleben“
Unter diesem Motto feiern wir dieses
Jahr am Samstag, den 29. August
2020 in der Kirche in St. Dionys zwei
Gottesdienste zum Schulstart:
Um 09:00 Uhr laden wir alle Kinder mit
ihren Begleitpersonen ein, die in der
Grundschule Brietlingen eingeschult
werden.

Um 09:30 Uhr laden wir alle Kinder mit
ihren Begleitpersonen ein, die in der
Grundschule Horburg eingeschult
werden.

Die Gottesdienste dauern zwanzig
Minuten. Die Kinder werden gesegnet
und bekommen ein kleines Geschenk.
Jedes Kind darf maximal vier Personen
mitbringen. Bitte überlegen Sie als
Eltern, mit welchem anderen Kind sich
Ihre Gruppe eine Kirchenbank teilen
kann.

Sie müssen sich vorher im
Kirchenbüro anmelden, da auch wir
in Corona-Zeiten verpflichtet sind, eine
Teilnehmerliste zu führen. Schreiben
Sie eine Mail unter dem Stichwort
„Einschulung“ an kg.st-
dionys@evlka.de mit Name, Anschrift
und Telefonnummer der
Gottesdienstbesucher.

Wir hoffen und denken, dass unsere
Gottesdienste auch unter diesen
besonderen Bedingungen ein schöner
Beitrag zum Einschulungstag sind.
Auch Kinder, die nicht in der
evangelischen Kirche sind oder einen
anderen Glauben haben, sind herzlich
eingeladen.

Viel Freude beim Farben wiederholen
und Einschulungstüten basteln,

Pastor Frederic Richter

Einschulung
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Bestattungsinstitut
Pehmöller GmbH, RoteStraße 6,

21335 Lüneburg

Tel.:(0 41 31) 4 30 71

Das gute Gefühl,
esgeregelt zu haben

Der Vorsorgevertrag
• Fragenklären
• Wünschefesthalten
• den richtigen Wegfinden

Werbung
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Neue Gesichter im Team der KinderKirche
Die KinderKirche hat eine neue Mitarbeiterin und einen neuen Mitarbeiter. Hier
stellen die beiden sich vor:

Hallo zusammen,
ich bin der neue Mann in der
Kinderkirche. Mein Name ist Bernd
Burmeister. Ich bin 35 Jahre alt und
lebe nun seit vier Jahren mit meiner
Frau in Brietlingen. Die ersten Jahre
bin ich beruflich nach Hamburg
gependelt, mittlerweile arbeite ich in
Lüneburg und habe hier meinen
Lebensmittelpunkt gefunden.

Meine dazugewonnene Zeit möchte ich
gerne in der Kirchengemeinde
einbringen. Zu meinen Leidenschaften
gehören das Kochen und Backen, das
Lesen und Reisen sowie Sport. Gerne
arbeite ich mit Kindern und
Jugendlichen zusammen und
unterstütze sie in ihrer Entwicklung. In
meiner Studienzeit habe ich mich zum
Beispiel bei „Studenten helfen
Schülern“ eingebracht. Die Kirche ist
für mich ein ganz besonderer Ort der
Nächstenliebe und Zuflucht. Ich freue
mich auf die Zeit in der Kinderkirche.

Hej! jag heter Nicole Brandt
Jag kommer fran Barum. Ich bin die
neue Frau im KiGo Team. Seit März
bin ich dabei. Mein Sohn Jarne (17)
hat schon vorher als Teamer immer
mal wieder mitgewirkt. So kam auch
ich dazu. Außerdem habe ich noch
zwei Töchter (Svea 22, Lykke 19) und
meinen Mann Stephan. :)

Mir macht die Arbeit mit den Kindern
sehr viel Spaß. Zudem liebe ich
Schweden und meine Lieblingstiere
sind Elche.
Hej Do! Vi ses snart!
Tschüss! Bis bald!

KinderKirche
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Windwood Konzert
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Datum Tag / Anlass Zeit & Ort Leitung &
Mitwirkende

02.08. Gottesdienst am 8. Sonntag
nach Trinitatis

10:00 Uhr
Kirche

Präd.
Heike Bobring;
Orgel

09.08. Konfirmation I 10:00 Uhr
Kirche

D. Ilka Tatge,
P. Frederic Richter,
Ev. Jugend;
Orgel

16.08. Gottesdienst am 10. Sonntag
nach Trinitatis

10:00 Uhr
Kirche

P. Frederic Richter;
Orgel

(A) = Abendmahl (T) = Taufen
Lektor/in (L.) Prädikant/in (Präd.) Diakon/in (D.) Pastor/in (P.)

Die nachfolgend aufgeführten Gottesdienste stehen wieder unter Vorbehalt.
Zurzeit (Mitte Juli) sieht es zwar gut aus, was die Corona-Infektionszahlen und die
damit verbundenen Gottesdienstauflagen angeht, aber ob das auch im
Spätsommer noch so sein wird, ist jetzt noch nicht auszumachen.
Aktuell sehen die Gottesdienste nach der niedersächsischen
Infektionsschutzverordnung und dem Kirchenvorstandsbeschluss vom 8.7. 2020
so aus, dass
• die Nordseite den Eingang und der Turm den Ausgang der Kirche bilden.
• eine Teilnehmerliste mit Namen, Anschrift und Telefonnummer geführt werden
muss, weshalb vorherige Anmeldung im Kirchenbüro den Einlass erleichtert.

• Handdesinfektionsmittel am Eingang bereitstehen.
• ein Nase-Mund-Schutz beim Rein- und Rausgehen getragen werden muss,
aber am Sitzplatz abgenommen werden darf.

• zwei Haushalte oder bis zu zehn Personen zusammensitzen dürfen, die als
Gruppe zum Gottesdienst kommen.

• die Empore bei besonderen Gottesdiensten genutzt werden darf.
• kein Gemeindegesang in der Kirche erlaubt ist, wohl aber Orgel, Klavier,
Blasmusik … oder Vortragslieder.

• wer Erkältungssymptome zeigt, bitte zuhause bleiben möge.
Herzliche Einladung zu folgenden Gottesdiensten:

Änderungen vorbehalten!!
Bitte beachten Sie die kirchlichen Nachrichten in der LZ!

Gottesdienste
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Gottesdienste
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Datum Tag / Anlass Zeit & Ort Leitung &
Mitwirkende

23.08. Konzertgottesdienst
„Petrus: Felsen, Kiesel,
Edelstein“

10:00 Uhr
Kirche

Windwood & Co

29.08. Gottesdienst zum Schulstart I 09:00 Uhr
Kirche

P. Frederic Richter;
Orgel
Grundschule
Brietlingen

29.08. Gottesdienst zum Schulstart II 09:30 Uhr
Kirche

P. Frederic Richter;
Orgel
Grundschule
Horburg

30.08. 12. Sonntag nach Trinitatis 10:00 Uhr
Kirche

P. Frederic Richter

06.09. 13. Sonntag nach Trinitatis 10:00 Uhr
Kirche

Präd.
Heike Bobring

13.09. Abendgottesdienst 18:00 Uhr
Kirche

Birgit Agge und
Elisabeth van
Nguyen

20.09. Jubelkonfirmation 10:00 Uhr
Kirche

P. Frederic Richter;
Orgel

27.09. Erntedankfest 10:00 Uhr
Kirche

Präd.
Heike Bobring;
Orgel,
Landfrauen
Brietlingen-
Lüdershausen

04.10. Konfirmation II 10:00 Uhr,
Kirche

D. Ilka Tatge,
P. Frederic Richter,
Ev. Jugend;
Posaunenchor

11.10. Konfirmation III 10:00 Uhr,
Kirche

D. Ilka Tatge,
P. Frederic Richter,
Ev. Jugend;
Orgel



Seit Monaten stecken wir in der Krise: Die Corona-Pandemie hält alles fest im
Griff. Schnell geraten Menschen außerhalb unseres Lebensumfeldes aus dem
Blick.
Besonders gefährdet durch das Virus sind in Menschen auf der Flucht. Sie
müssen unter schlechten Bedingungen leben, auf engem Raum und unter
schwierigen hygienischen Verhältnissen.
Mehr als 70 Millionen Menschen sind weltweit auf der Flucht. Sozialer räumlicher
Abstand und regelmäßiges Händewaschen sind bei ihren Lebensumständen fast
unmöglich. Das Virus dagegen kann sich ungehindert weiterverbreiten.
Caritas international und die Diakonie Katastrophenhilfe möchten die Situation
von Menschen auf der Flucht ins Bewusstsein bringen und zur Unterstützung
aufrufen. Menschen auf der Flucht brauchen außer Informationen und
Waschgelegenheiten medizinische Hilfe und Lebensmittel, um in der Corona-
Krise zu überleben.
Die größte Katastrophe ist das Vergessen, das Motto der Aktion von Caritas
international und der Diakonie Katastrophenhilfe, ist als Weckruf so notwendig
wie selten zuvor.
Helfen Sie uns bitte dabei, Menschen auf der Flucht in diesen Zeiten besonders
beizustehen. Solidarisch weltweit.
Informieren Sie sich:
www.caritas-international.de und www.diakonie-katastrophenhilfe.de

Spendenaufruf
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Ganz von der Rolle

Nachdem Pastor Orans in mindestens
zehn Lebensmittelläden und Drogerien
seiner Stadt vergeblich nach Klopapier
gefragt hatte, gönnte er sich eine
Verschnaufpause in der christlichen
Buchhandlung, wo sein Freund Legens
sofort sein Buch aus der Hand legte
und ihm einen Cappuccino zubereitete.
Legens sah Orans an, dass ihm etwas
fehlte. Deshalb fragte er ihn: „Na, was
fehlt dir denn?“
„Klopapier fehlt mir“, sagte Orans. „Bald
gehen die Gottesdienste wieder los,
unsere liebe Frau Purgans ist in
Quarantäne und kann sich um nichts
kümmern, und auf den
Gemeindehaustoiletten sind nur noch
drei Rollen. Ich muss irgendwo
Klopapier auftreiben.“
Orans seufzte, doch in Legens´ Augen
funkelte es.
„Du kommst wie gerufen! Ich war
kreativ während der Schließzeit. Pass
mal auf, ich zeige dir meine verrückte
Idee. Das hier habe ich erfunden und
drucken lassen.“
Er griff schnell unter seinen Tresen und
stellte eine Rolle Klopapier vor Orans
ab. „Was sagst du dazu?“
„Naja, das ist Klopapier – aber nur eine
Rolle! Wozu soll das gut sein?“
„Also Herr Pastor, nu guck mal ein
bisschen genauer hin. Das ist der
Prototyp!“
Da sah Orans, dass auf dem ersten
Blatt der Rolle das Wort „Ich“ stand. Er
fummelte ein wenig, bis es sich löste,
und las auf dem zweiten Blatt „bin“, auf
dem dritten „der“, auf dem vierten „Herr“

– da ging ihm endlich ein Licht auf:
„ `… dein … Gott … Du … sollst …
keine … anderen … Götter … haben ...
neben … mir´. Das ist das erste Gebot!“
„Jawohl“, freute sich sein Freund
Legens. „Die Idee zum Papiersparen
ist: Pro Toilettenbesuch möglichst nur
ein Gebot verbrauchen. Gründlich
lesen. Mittendrin abreißen gilt nicht.“
„Perfekt für Konfirmandinnen und
Konfirmanden!“, rief Orans. „Aber will
man das wirklich lesen, wenn man auf
dem Klo sitzt: `Du sollst deinen Vater
und deine Mutter ehren´… ?“
„Klar!“, meine Legens. „Man darf es
dann ja auch wegspülen. Aber im Kopf
bleibt´s bestimmt. Vom Hintern in die
Birne sozusagen.“
„Du nimmst wahrlich kein Blatt vor dem
Mund!“, sagte Orans irritiert.
„Vor den Mund bestimmt nicht …“,
kicherte Legens, und da fiel es auch
dem Pastor schwer, ernst zu bleiben.
Er drehte und wendete nun die Rolle,
bis er eine lange Papierschlange
abgewickelt hatte.
„Ein … Entwicklungsprojekt …“,
murmelte er vergnügt. „Ich lasse mich
darauf ein. Wer `Du sollst nicht töten´
zieht, muss allerdings sehr sparsam
sein. Wie nennst du eigentlich diese Art
Klopapier?“
„Ich dachte an `Gebotsrolle´“, meinte
Herr Legens, aber da protestierte Orans
spontan:
„Oh, das ist zu heikel, es klingt fast wie
`Gebetsrolle´.“
„Ja, eben, das ist ja das Originelle
daran.“

Humorvolles
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„Nein, das könnte empfindsame
Menschen verletzen. Nennen wir es
doch … `christlich scheißen´!“
„Aber Orans“, entfuhr es nun Legens,
„das klingt sehr unfein. Unchristlich
geradezu! So kann ich mein Projekt
nicht nennen!“
„Interessant, wie unterschiedlich die
Befindlichkeiten gelagert sind“, meinte
der Pastor lachend. „Ich bestelle auf
jeden Fall hundert Rollen für unser
Gemeindehaus. Der erste Klingelbeutel
nach Corona ist dafür bestimmt; ich
werde es abkündigen. Vielen Dank für
den herrlichen Cappuccino!“
Pfeifend schlenderte Pastor Orans nach
Hause.
Buchhändler Legens grübelte noch
etwas und las noch einmal die zehn

Gebote, besonders aber den ersten
Satz danach. Dann rief er die Druckerei
an und sagte begeistert:
„Mein Prototyp soll nun in Serie gehen!
Bitte liefern Sie! Die Sorte heißt
`Donner, Posaune und rauchende
Berge – ein Entwicklungsprojekt für die
moderne Gemeinde´!“
Die Gottesdienstsaison wurde eröffnet,
und das Klopapier fand - reißenden
Absatz. Wer von der Toilette kam, sah
bisweilen nachdenklicher aus als nach
der Predigt, und manch einem lag ein
Lächeln auf dem Gesicht, ganz als
hätte er sich gleich mehrere Gebote
gegönnt.

Gundula Buitkamp, 25.4.2020



Friedhof
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Grabsteinüberprüfung

In regelmäßigen Abständen werden
auf dem Friedhof in St.Dionys von
einer Fachfirma die Grabsteine auf ihre
Standfestigkeit überprüft. Alle
beanstandeten Steine bekommen
einen Aufkleber. So können
Angehörige sehen, ob sie aktiv werden
müssen und einen Steinmetz mit der
Befestigung des Steins beauftragen
und Besucher wissen, von welchen
Steinen sie sich fernhalten sollten, um

sich nicht zu gefährden.
Diese Überprüfung hat am 15.06.2020
stattgefunden und es wurden 6
Grabsteine beanstandet.

Wir möchten Sie außerdem darauf
hinweisen, dass unsere

Friedhofsordnung keine anonymen
Bestattungen vorsieht. Alle
Grabstätten, auch die unter den
Bäumen, müssen innerhalb einer
angemessenen Zeit ( 6 Monate nach
einer Beisetzung ) mit einem Grabstein
versehen werden. Leider gibt es einige
Grabstellen, auf denen bislang keine
Steine liegen. So geraten verstorbene
Angehörige, Freunde und Bekannte in
Vergessenheit.

Wenn Sie sich für unsere
Friedhofsordnung interessieren
schauen Sie gerne auf unsere
Homepage kirche-st-dionys.wir-e.de
Dort finden Sie unter „Friedhöfe“ alles
Wissenswerte über die Friedhöfe
St.Dionys und Brietlingen.
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Pilgerrallye
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Lange hatten wir uns nicht gesehen,
seit März nicht, aufgrund Corona. Und
dann mussten auch noch die

Konfirmationen auf
den Herbst
verlegt
werden,
leider! So
wurde es
Zeit sich
mal wieder
mit allen zu
treffen, um

sich nicht ganz
aus den Augen zu verlieren.
Da erschien uns eine Pilgerrallye zum
Psalm 23 rund um St. Dionys ideal.
Gemeinsam mit Teamern und
Teamerinnen aus der Evangelischen
Jugend sollte es in Kleingruppen
losgehen. Gesagt – getan, Treff-punkt
war zunächst für alle die Kirche. Dann
ging es los durch den St. Dionyser
Wald, Bach und Felder. An 6 Stationen
waren verschiedene Aufgaben in der

jeweiligen Gruppe zu bewältigen von
Wasserschöpfen aus dem Bach unter
Zeitdruck bis zum Riesenmemorie am
Feldrand. Mit Witz und Spaß lösten die
Konfis spielerisch leicht die Aufgaben
und kamen so dem Psalm 23 noch
einmal auf
andere Art und
Weise näher.
Das Wetter
spielte
größtenteils
mit an
diesem
Nachmittag,
nur die letzte
Gruppe kam in einen
Sommerplatzregen und flüchtete vor
dem aufkommenden Gewitter. So
kamen die Letzten pitschnass aber gut
gelaunt wieder in der Kirche an. Es war
ein schöner Nachmittag: Psalm 23 to
go!!!

Ilka Tatge

Konfis starten Pilgerrallye rund um St. Dionys



Kinderseite
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Das Beste kommt noch
von Richard Roper

Andrews Beruf ist der Tod. Seine Arbeit
als Nachlass-Verwalter ist nichts für
Zartbesaitete, aber zum Glück wartet
auf ihn zuhause eine liebevolle
Familie, die ihn aufheitert - glauben
zumindest seine Kollegen. Aber das ist
eine Notlüge, die irgendwann ein
Eigenleben entwickelte. In Wahrheit
wohnt Andrew allein in einem
Londoner Ein-Zimmer-Apartment in
und führt ein genauso einsames
Dasein wie seine Verstorbenen kurz
vor ihrem Tod. Das ändert sich, als
eine neue Kollegin in der Abteilung
anfängt. Peggy bringt frischen Wind in
Andrews Welt und sein Herz schlängt
in ihrer Nähe schneller. Das Problem:
Peggy ist verheiratet, hat zwei Kinder
und glaubt, Andrew wäre in der
gleichen Situation.

Richard Roper erzählt mit viel
Einfühlungsvermögen in seinem
Roman „Das Beste kommt noch“ von
einer folgenschweren Schwindelei und
der Schwierigkeit, sie richtig zu stellen.
Dabei verknüpft er den Beruf seines
Protagonisten Andrews mit einem Blick
auf das Alleinsein im Alter und stimmt
dadurch nachdenklich. Aufgrund
einiger aufheiternder
Szenengestaltungen ist die Erzählung
berührend, aber nicht bedrückend.
Und es ist wird klar:
Es ist nie zu spät für einen Neuanfang
– und für die große Liebe.

Ein wunderbarer, tiefgründiger Roman
mit Gefühl und Humor gespickt, den
ich sehr gerne gelesen habe und
unbedingt empfehlen kann!

Ilka Tatge

Erschienen in Rowohlt Verlag
Mai 2019
Gebundenes Buch: 20,00 €
E-Book: 14,99 €
Hörbuch. 14;99 €



Gruppen und Kreise
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Bibel und Kaffeeduft
Gespräche für Jung und Alt
bei Kaffee und Kuchen
14-tägig dienstags
von 15:30 - 18:00 Uhr
Info: Helma Pottek
Tel.: 04133-8871

Singkreis
Gemeindehaus Brietlingen
Mittwochs 09:30 - 11:30 Uhr
Leitung: Stephanie Freienstein
Tel.: 04137-8149628

GoPop - Gospel- und Popchor
Gemeindehaus Brietlingen
Freitags 20:00 - 22:00 Uhr
Leitung: Stephanie Freienstein
Tel.: 04137-8149628

Posaunenchor
Pfarrhaus St. Dionys
Mittwochs 19:00 - 20:30 Uhr
Kontakt: Tobias Müller
Tel.: 04133-223505

One Voice - Chor
Pfarrhaus St. Dionys
Montags 20:00 - 22:00 Uhr
Leitung: Amy Rodenburg
Tel.: 04133-4451

Besuchsdienstkreis
Info: Diak. Ilka Tatge
Tel.: 04133-3851
Pfarrbüro Tel.: 7194

Ü 55 - Gemeindenachmittag
Brietlingen
am 12.08.2020 (1. Gruppe)
am 26.08.2020 (2.Gruppe)
am 09.09.2020 (unter Vorbehalt)
um 15:00 Uhr im Gemeindehaus
Info: Ilka Dietrich
Tel.: 04133-230034

Seniorennachmittag St. Dionys
am 26.08.2020 (unter Vorbehalt)
und 30.09.2020 (unter Vorbehalt)
um 15:00 Uhr im Pfarrhaus
Info: Heike Bobring
Tel.: 04133-8098883

Kinderkirche
ImAugust macht die KINDERKIRCHE
eine Sommerpause!
Nächste KINDERKIRCHE
Am 21.09.2020
Thema:
„Von Gott bewahrt im fremden Land:
Daniel und seine Freunde“
Bei Redaktionsschluss stand noch
nicht fest, in welcher Form die
KINDERKIRCHE im September
stattfinden wird
(wieder im Gemeindehaus unter
Coronabedingungen oder digital per
Kurzfilm zu sehen auf unserer
Homepage:
www.kirche-st-dionys.wir-e.de)
Daher bitten wir Sie sich aktuell über
unsere Homepage zu informieren!
Info: Diak. Ilka Tatge
Tel.: 04133-3851
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Neuer Rasentraktorfahrer gefunden
Auf unsere Anzeige in den letzten
Kirchenblättern haben sich vier
Personen beworben. Der
Kirchenvorstand hat sich dann für
Markus Witt aus St. Dionys
entschieden. Er mäht nun also den
Rasen im Gemeindegarten am
Pfarrhaus, auf dem Kirchberg und auf
dem Friedhof in St. Dionys.

Friedhof Brietlingen
Auch auf dem Friedhof in Brietlingen
schwingt nun eine neue Person die
Gartengeräte. Der Kapellenvorstand
bedankt sich bei Christoffer Köppe für
die gärtnerische Tätigkeit seit 2019.
Seine Aufgaben übernimmt nun Bruno
Opper mit, der bereits als Hausmeister
in St. Dionys aktiv ist.

Jubelkonfirmation
Wie in den letzten Kirchenblättern
angekündigt, planen wir für den
20.09.2020 die Jubelkonfirmation.
Wenn Sie vor 50, 60, 65, 70 oder mehr
Jahren konfirmiert worden sind,
melden Sie sich gerne im Kirchenbüro
an. Nach dem Gottesdienst um 10:00
Uhr geht es in die Grüne Stute zum
gemeinsamen Essen. Jeder zahlt
selbst.

Spaß am Layouten?
Wer bastelt und designed gerne am
Computer? Zum Ende des Jahres hört
Anissa Hüll auf, das Layout für unsere
Kirchenblätter zu gestalten. Darum
suchen wir eine Person, die ab der
Ausgabe „Februar / März 2021“ diese
Aufgabe übernimmt. Die
Kirchengemeinde stellt einen Laptop
und die notwendigen

Layoutprogramme dafür zur
Verfügung. Anissa Hüll steht für erste
Beratungen bereit. Bei Interesse bitte
im Kirchenbüro melden. Der
Zeitaufwand beträgt ungefähr zehn
Stunden im Monat.

Ein Klavier, ein Klavier
Falls Sie gerade ein Klavier von Ihrer
Mutter in Massachusetts bekommen
haben, das aber doch nicht so recht in
Ihre Wohnung passt, dann ist es
vielleicht etwas für den Gemeindesaal
im Pfarrhaus in St. Dionys? Die
Kirchengemeinde bedankt sich ganz
herzlich bei Birgit Agge, die der
Gemeinde in den letzten Jahren ein
Klavier geliehen hat. So konnten die
Gottesdienste in der Winterkirche,
Empfänge und Chorproben begleitet
werden. Nun braucht Frau Agge es
zurück – und wir ein neues Klavier.
Wenn Sie eines günstig abzugeben
haben oder spenden möchten, melden
Sie sich im Kirchenbüro. Wir möchten
es dann gerne einmal testen. Vielen
Dank.

Urlaub
Vom 27.7.2020 bis zum 03.08.2020 ist
Pastor Richter im Urlaub. Die
seelsorgliche Vertretung übernimmt
Pastor Wolfhardt Knigge aus der
Kirchengemeinde Artlenburg.
Vom 31.08.2020 bis zum 13.09.2020
ist Pastor Richter ebenfalls im Urlaub.
Die seelsorgliche Vertretung
übernimmt bis zum 02.09.2020 Pastor
Wolfhardt Knigge aus Artlenburg und
im Anschluss Diakon Axel Küster aus
der Kirchengemeinde Hittbergen-
Echem.
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Gemeindebüro und
Friedhofsverwaltung
Barbarossaweg 2,
21357 St. Dionys
E-Mail: kg.st-dionys@evlka.de

Bürozeiten:
Katrin Schaefer
Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 10:00 - 11:00 Uhr
Tel.: 04133 - 7194

Pastor Frederic Richter
Tel.: 04133 - 7194
E-Mail:
richter@kirchenkreis-lueneburg.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Diakonin Ilka Tatge
Sprechzeiten:
Montag 15:00 - 16:00 Uhr
Gemeindehaus Brietlingen
Tel.:04133 - 3851

Küsterin an St. Dionys
Kirsten Dankmeyer
Tel.: 0176 - 50334560

Fahrdienst zum Gottesdienst
oder zu Veranstaltungen
Gemeindebüro Tel.: 04133 - 7194

www.kirche-st-dionys.de
Kirchengemeinde St. Dionys
auch bei facebook

Bankverbindung:
Kirchenkreisamt Lüneburg

IBAN: DE96 2405 0110 0000 0002 16
Verw.: St. Dionys

Kirchenvorstand
1. Vorsitzender
P. Frederic Richter
Tel.: 04133 - 7194
2. Vorsitzende:
Renate Opper, Tel.: 04133 - 3243

Kapellenvorstand Brietlingen
1. Vorsitzende: Elke Kiehn
Ein Platz zur Zeit unbesetzt
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